
Protokoll der 1. ordentlichen Sitzung des 
Studierendenparlaments vom 20. Oktober 
2022 
Anwesende Personen: 

• Senat 
o Beate Conrad 
o Judith Steinbrecher 

• BAGLS 
o Minja Bosien 
o Benedikt Siebauer 
o Paula Müller (+ Stimme von Christina Summerer) 
o Anna Rode 
o Paul Rodenbeck (+ Stimme von Nicole Rupp) 

• Huwi 
o Elena Buß 
o Theresa Müller (+ Stimme von Mario Tews) 
o Julius Mingers 

• WIAI 
o Theresa Knoll (Stimme von Katharina Ernst) 
o Jochen Mehlich (+ Stimme von Christian Albrecht) 
o Tobias Mirschberger (Stimme von Julia Halbritter) 

• SoWi 
o Pascal Beisel 
o Leonhard Hirler 
o Carolyn Schmuck 
o Giuliano Wurster 

• USI 
o In-Yu Kim 
o Felix Schweizer 
o Justus Wilberg 

• RCDS 
o Maximialian Schießer 
o Jule Scheuring 

• SDS 
o Sebastian Mech 

• LHG 
o Josua Ötinger (Stimme von Lysander Buntfuß) 

aktuell 21 aktive Stimmen → beschlussfähig 

 



1. Begrüßung und Festlegung der Niederschrift 

War sehr herzlich 

2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

Einstimmig genehmigt 

4. Genehmigung von Protokollen 

Ein offenes Protokoll der konstituierenden Sitzung: 
ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen genehmigt 

Neuzugänge 
Lisa Brüning (GuK mit Stimme von Maximilian Rattay) 
Alina Kluger (GuK mit Stimme von Sonja Umminger) 

5. Abstimmung über die Geschäftsordnung des 
Studierendenparlaments der Uni Bamberg in der 
Amtsperiode 2022/23 

• Pascal: Änderungen würden interessieren. 
• Sebastian: Eine Sache hat sich geändert: Stimmrechtsübertragung ist vor Beginn der 

Sitzung schriftlich an den Vorsitz möglich Paragraph 6, Absatz 2 
• Pascal: Paragraph 19,3 wurde hinzugefügt. Von nun an werden Abstimmungen mit 

Meldung verlaufen und nicht mehr online über den VC. Bei Bedarf auf geheime 
Abstimmungen kann das in der Sitzung angemerkt werden 

• Geschäftsordnung einstimmig ohne Enthaltung beschlossen 

Neuzugang: 
Lena Stottele (SDS) mit Stimme von Miriam Bernhard 

 

 

 



6. Berichte 

Die Berichte sind im Antragstool eingereicht worden. Mündlich werden Berichte ergänzt 

Vorsitz des Studierendenparlaments 

Der Vorsitz hat am 01.10. die Amtsgeschäfte vom vorherigen Vorsitz übernommen. Seitdem 
findet die selbstständige Einarbeitung aufgrund von Kommunikationsschwierigkeiten zum 
vorherigen Vorsitz in Eigenregie statt. Der Vorsitz bittet um Nachsehen bei eventuellen 
Startschwierigkeiten.  

Der Vorsitz hat sich mit Protokoll- und Sitzungsterminen beschäftigt und durch die vorherige 
Erstellung einen Antrag aus der letzten Legislatur übernommen. Wir beabsichtigen durch einen 
engeren Rhythmus bessere Planbarkeit sowie eine Verkürzung der Sitzungen zu erreichen. 
Außerdem haben wir uns als Ziel gesetzt jede Sitzung vor 22 Uhr zu beenden. Einerseits ist 
dies deutlich humaner als 24 Uhr, andererseits können somit sämtliche Bedingungen der 
universitären Raumbelegung gewährleistet werden.  

Außerdem beschäftigte sich der Vorsitz mit der Erstellung einer neuen Geschäftsordnung. Am 
14. Oktober hat Sebastian (Vorsitzender) gemeinsam mit Beate aus dem Sprecher:innenrat im 
Namen der gesamten Studierendenvertretung auf der Erstsemester-Einführungsfeier die neuen 
Erstis begrüßt. 

Bei Fragen, die die technische Administration betreffen, wende sich das 
Studierendenparlament vertrauensvoll an Jochen (stv. Vorsitz), bei Fragen zu allgemeiner 
Arbeit und Organisation bitte an Sebastian (Vorsitz). 

Ergänzungen: 

• Bei Raumvorschlägen melden. 
• Pascal: Ist das Zeitlimit bis 22.00 starr? 
• Sebastian: Unsere Geschäftsordnung sagt, dass wir Anträge fertig bearbeiten 

Fachschaft SoWi (Pascal) 

Die Fachschaft SoWi wurde von Mitarbeiter*innen der Uni zu einem Gespräch eingeladen. Es 
soll hierbei um den künftigen Betrieb der Snackautomaten und um eine mögliche Installation 
von Wasserspendern gehen. Die Verträge der Snackautomaten laufen demnächst aus- die 
Mitarbeiter*innen wünschen sich einen Weiterbetrieb in der bisherigen Form (einzelne nicht 
benutze Automaten sollen entfernt werden). Desweiteren besteht der Wunsch nach öffentlich 
zugänglichen Wasserspendern, um das Auffüllen von mitgebrachten Trinkflaschen schnell und 
unkompliziert zu ermöglichen. Da diese Punkte natürlich nicht nur die SoWi-Fachschaft 
betreffen, wollen wir, sollte Interesse bestehen, gerne auch weitere Mitgliededer des Stupas zu 
einem Gesprächstermin in den nächsten Wochen einladen. 

• Feedback zu EETs: Sehr gute Rückmeldungen und viel Beteiligung. 
• Feki-Umbau: 

o Steuerungsgruppe mit Beteiligung von Pascal Beisel und Lea Lauchstätt wurde 
gegründet 



o voraussichtlicher Abschluss bis 2031 
o Raumbedarfsplan soll noch dieses Semester erstellt werden 
o Interessierte können sich bei der Fachschaft melden für die Workshops 

Das StuPa wäre dankbar, wenn Informationen weitergegeben werden. 

Referat für Öffentlichkeitsarbeit und Interne Kommunikation 

Die in der konstituierenden Sitzung neu gewählten Referent:innen konnten inzwischen mit den 
Referatsbereichen vertraut gemacht werden. Dabei wurden verschiedene Vorhaben identifiziert, 
deren Umsetzung begonnen hat: 

1. Überarbeitung des Kommunikationskonzepts. Die verschiedenen Websites der  
Studierendenvertretung (VC-Kurs, Uni-Seiten, eigene Website) enthielten  
redundante und teils widersprüchliche/veraltete Informationen. Die Uni- 
Seiten wurden daher auf Kontaktdaten, Infos für Erstsemester und einen  
Link zur eigenen Website reduziert. 

2. Neugestaltung der Website stuve-bamberg.de. Der Aufbau der  
Studierendenvertretung, FAQs, Berichte aus der StuVe und ein  
Veranstaltungskalender finden sich ab diesem Semester auf einer  
vollständig überarbeiteten Website. Auf dieser sollen in erhöhter Frequenz  
Beiträge erscheinen. Sie dient als zentrale Anlaufstelle für  
Interessierte. 

3. Weiterentwicklung des Instagram-Accounts. Der erfolgreiche Instagram- 
Account wird weiterentwickelt. Die Inhalte sollen in höherer Frequenz und  
eng abgestimmt mit der Website veröffentlicht werden. Kleinere Anpassungen  
am Design sind vorgesehen. Mögliche Themen für zukünftige Posts wurden  
identifiziert. 

4. Aktualisierung des VC-Kurses. Im VC-Kurs des Studierendenparlaments wurden  
die vergangenen Legislaturperioden teilweise bereinigt und in ein  
einheitliches Format gebracht. Die Datenbanken der Gremien und  
Entsendungen wurden auf den neuesten Stand gebracht. 

5. Vereinfachung der Kommunikation. Die Email-Adressen der Referate sollen  
möglichst um den nutzlosen Zusatz -ref erleichtert werden. Hierzu liegt  
ein Antrag im Studierendenparlament vor. 

6. Erweiterung des Angebots. Neben den digitalen Angeboten wurde auch ein  
Flyer der Studierendenvertretung erstellt. Dieser und Sticker des StuVe- 
Logos wurden gedruckt und über die Erstitüten der Fakultäten SoWi und WIAI  
verteilt. 

Vorschläge für Beiträge sowie Terminankündigungen für den Kalender nimmt das Referat 
unter oeffentlichkeitsarbeit-ref.stuve@uni-bamberg.de entgegen. 

 

 



Referat für Hochschulpolitik 

Am 4. August fand eine durch die Studierendenvertretung angeregte  
Nachbesprechung der Online-Hochschulwahlen statt. Dabei waren die Kanzlerin,  
Mitglieder des Wahlausschusses und des Wahlvorstandes sowie Benedikt Kammerl vom  
Wahlamt. 

Die Kanzlerin stellte fest, dass die Wahl reibungslos abgelaufen sei und keine  
Hinweise auf Manipulationen oder Ausfälle vorlägen. Nachdem die Wahlbeteiligung  
nicht den erhofften Anstieg verzeichnete, vermutet das Wahlamt, dass die  
Studierenden sich durch die Pandemie zu wenig mit der Universität  
identifizieren. Steigerungspotenzial wird in einer dritten Informationsmail  
gesehen. 

Die aus früheren Beschlüssen des Studierendenparlaments bekannten Bedenken gegen  
Onlinewahlen (mangelnde Nachvollziehbarkeit, Anfälligkeit für systemische  
Fehler, kein offensichtlicher Mehrwert) wurden erneut angebracht. Diese  
Argumente wurden mit einem notwendigen Grundvertrauen in Technik und einem  
Verweis auf die Zertifizierung gekontert. Weiterhin angebracht wurden die  
geringere Belastung für das Verwaltungspersonal und die Nachhaltigkeit einer  
papierlosen Wahl.  
Das Wahlamt betonte, dass mehrsprachige Stimmzettel und direkte Rückmeldungen  
zur Gültigkeit der Wahl erstmals umgesetzt werden konnten. 

Für weitere Bemühungen zur Steigerung der Wahlbeteiligung zeigte sich das  
Wahlamt offen. Hierzu sollte der Arbeitskreis Hochschulwahlen mit  
Vertreter:innen aller Fachschaften wiederbelebt werden. Wir als Studierende  
begrüßten derartige Angebote und haben angekündigt, unter anderem unser  
Informationsangebot zu den Wahlen zu verbessern. Über den Modus der nächsten  
Hochschulwahl wird der Senat im Winter entscheiden. 

 

LAK-Delegation (zukünftig BayStuVe) 

Liebe Stupa - Mitglieder, 
 
Aufgrund meiner andauernden Staatsexamensprüfungsphase kann ich leider nicht  
selbst an der Sitzung teilnehmen. 
Ich bitte diesen Bericht zu verlesen. 
Die LAK - Delegation sucht sehr dringend Nachwuchs!! 
Seit Juni 22 ist unsere Universität nicht mehr auf den Sitzungen vertreten. Da  
wir personell sehr ausgedünnt sind und die wenigen aktiven Mitglieder (aktuell  
2) auch vor dem Ende des Studiums stehen! 
Ich würde es sehr schade finden wenn wir unsere Delegation nicht auf  
zukunftsfähige Beine stellen könnten! 
Nach dem Ende meiner Prüfungsphase Ende Oktober bin ich sehr gerne bereit in den  
Gruppierungen/ hier im Stupa den Verband der ab 01.01.2023 BayStuve (Bayerische  
Landesstudierendenvertretung) heißt näher vorzustellen und für dann  
Interessierte eine Übergabe zu machen inkl. Begleitung zu einer der nächsten  
Sitzungen. 
Bitte meldet mir doch konkrete Ansprechpersonen aus den jeweiligen Gruppierungen  



an die ich mich zwecks Terminabsprache zur Vorstellung der BayStuve wenden kann.  
Oder falls Ihr bereits Interessierte Personen habt auch gerne das. 

Ich fände es äußert schade, wenn wir in Zukunft nicht mehr im Verband vertreten  
sind! 
Ihr erreicht mich am besten bei telegram unter @mori2354 
Danke für eure Unterstützung und ich freu mich auf eure Nachrichten! 
 
Moritz (Hermann) 

à Delegation sucht dringend Nachwuchs. 
GuK hätte 2-3 mögliche Kandidat_innen. Wird bei Wahlen und Entsendungen wieder 
aufgegriffen. 

Senat (Beate) 

• bisher nicht viel zu berichten 
• erste Senatssitzung am 16.12. 
• Erstsemesterbegrüßung mit StuPa-Vorsitz 
• Hörmann (VP Lehre): will gern, dass Student:innen bei der nächsten Erweiterten 

Universitätsleitung (EULe) am Mittwoch dabei sind 
o Ziel: Verabschiedung des Leitbild Lehre 
o  

26. Oktober 2022, 15 Uhr @ U2 
o wird voraussichtlich bei Wahlen und Entsendete behandelt, 2 Entsendete gesucht 

• Corona-TF: Freitags 14.00, neue Person gesucht als Nachfolger:in von Robert Dröge 
• SpRat: am Montag war ein Gespräch mit dem Oberbürgermeister über die Untere 

Brücke 

Sprecher:innenrat (Leonhard Hirler + Beate) 

• Gespräch mit dem Oberbürgermeister zur Unteren Brücke: 
o Die erste Umfrage ist fehlgeschlafen. Die zweite läuft gerade. Nach 

Einschätzung des Sprats schien der OB das Ergebnisses weniger start zu 
gewichten, als die Meinung der Anwohner:innen. Der Stadtrat stimmt nächste 
Woche ab. 

• Nächstes Jahr im Mai: Stadt will eine Party für Jugendliche im Rathaus veranstalten. 
o Planungsgespräche laufen an 
o Frage ans StuPa: Kennt sich wer mit Party aus? Ansprechpartner:innen gern 

gesehen. Im November ist Planungstreffen. Interessierte an Sprat 
• Mail von der Stadt: Fördergelder für innovative Innenstadtgestaltung 

o zwei Studierende für den Gesprächskreis gesucht (Leo + jemand anderes) 
o Rückmeldung bestenfalls noch heute Abend oder morgen 

• Gespräch mit den Stadtwerken zu Buslinienausbau: bitte beim SpRat oder beim Referat 
für Komunales melden, wer Interesse hat 

Der Vorsitz regt an, die Privatisierung der Unteren nicht protestlos hinzunehmen 

freieunibamberg 



• Die fub trifft sich donnerstags 20.00 Uhr 
• Themen: z.B. islamistische Rechte, Popkultur, Kinderbücher 

7. Wahlen und Entsendungen 

Beschreibungen der Gremien auf der Website der UB 
Gremientermine: https://www.uni-
bamberg.de/intranet/hochschulpolitisches/gremientermine/(aus dem Uninetz/VPN) 

Ständige Kommission für Lehre und Studierende (LuSt) 

• Wunsch, dass diese nochmal genauer vorgestellt werden 

• die LuSt behandelt auf dem Gremienweg Beschlüsse aus den Fakultäten (Teil des 
Gremienwegs) 

• hier werden Prüfungsordnungen und Änderungen an Studiengängen behandelt 

• Mischung aus administrativer und inhaltlicher Arbeit 

• Aufgabe ist das Berücksichtigen von studentischten Belangen bei der Änderung von 
Studiengängen 

• Tagt 3* im Winter und 2* im Sommer 

• Vorschläge: Lena Stottele (SDS), einstimmig entsendet 

Zertifizierungskommission (ZeKo) 

• Vorstellung: 

o UB ist systemakkreditiert; im Rahmen der internen Akkreditierung erarbeitet die 
ZeKo die Akkreditierungsempfehlung 

o Studentische Voten werden derzeit prozessual via EvaSys und primär in 
Verantwortung des QM erstellt; vor den Coronasemestern wurden Voten auf 
Basis eines moderierten Gesprächs mit den Studierenden des Studiengangs 
erstellt. Es ist wünschenswert, mittelfristig zu diesem persönlicheren Modus 
zurückzukehren, da jene Voten erfahrungsgemäß inhaltlich wertvoller waren. 

o Ziel: Empfehlungen zur Verbesserung des Studiengangs identifizieren 

• Vorschlag: Felix Schiffer als stimmberechtigtes Mitglied 

• zwei Positionen zu besetzen 

• Wahl: Felix Schiffer einstimmig entsandt 

Akademischer Beirat der Bamberger Akademie für Bildungstansfer 
(BABT) 

• eine Position vakant 



• vertagt 

Ausschuss für Qualität in Studium und Lehre (AQSL) 

• eine Position vakant 
• vertagt 

Auswahlkommission für das Deutschlandstipendium 

• gesucht: ein:e 2. Ersatzvertreter:in 
• Vorschlag: In-Yu Kim (Usi) 
• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen entsendet 

Sprecher:inennrat 

• Vorschläge: 
o Leonhard Hirler (SoWi) 
o Florian Knoch (WIAI) 

• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen entsendet 

Referat für HiWi-Angelegenheiten 

• keine Vorschläge 
• vertagt 

Referat für Ökologie 

• Vorschläge: 
o Leo Wittmann und Lea Peter 

• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen entsendet 

Referat für Sport 

• Vorschläge: 
o Celina Köhl, Alexandra Pischner 

• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen entsendet 

Kultur-Referat 

• Vorschläge: 
o Kornelia Luczak, Alina Grimm 

• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen entsendet 

Corona-Taskforce 

• eine weitere Person gesucht 



• keine Vorschläge 

Erweiterte Universitätsleitung zum Leitbild Lehre 

• Gespräch am 26.11. 

• Diskusion: Der StuPa-Vorsitz wird vorgeschlagen 

• Vorschlag 

o Beate Conrad 
o Sebastian 

• Wahl: mit einer Gegenstimme ohne Enthaltungen entsendet 

LAK-Delegation 

• Vorschlag 
o Alina Kluger (GuK) 
o Lisa Brüning (GuK) 

• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen entsendet 

Die SoWi stellt Antrag auf Pause um 19.10 Uhr. 
Eine Ja-Stimme bei 9 Enthaltungen. 
Antrag abgelehnt 

8. Anträge 

Röfik: Kürzung der Emailadressen 

Antragstext: 

Das Studierendenparlament beschließt zum Zweck der Vereinheitlichung und  
Vereinfachung die Kürzung aller Funktionsmailadressen der durch das  
Studierendenparlament eingesetzten Referate.  
Hierbei wird genauer das Kürzel “ref” aus den Funktionsmailadressen gestrichen. 

Mail-Adressen sollen wie folgt geändert werden: 

• antifa-ref.stuve@uni-bamberg.de zu antifa.stuve@uni-bamberg.de 

• finanzen-ref.stuve@uni-bamberg.de zu finanzen.stuve@uni-bamberg.de 

• fub-ref.stuve@uni-bamberg.de zu fub.stuve@uni-bamberg.de 

• gleichstellung-ref.stuve@uni-bamberg.de zu gleichstellung.stuve@uni- 
bamberg.de 

• hiwi-ref.stuve@uni-bamberg.de zu hiwi.stuve@uni-bamberg.de 



• hopo-ref.stuve@uni-bamberg.de zu hopo.stuve@uni-bamberg.de 

• kommunal-ref.stuve@uni-bamberg.de zu kommunal.stuve@uni-bamberg.de 

• kultur-ref.stuve@uni-bamberg.de zu kultur.stuve@uni-bamberg.de 

• leb-ref.stuve@uni-bamberg.de zu leb.stuve@uni-bamberg.de 

• musik-ref.stuve@uni-bamberg.de zu musik.stuve@uni-bamberg.de 

• oeffentlichkeitsarbeit-ref.stuve@uni-bamberg.de zu pr.stuve@uni-bamberg.de 

• oekologie-ref.stuve@uni-bamberg.de zu oekologie.stuve@uni-bamberg.de 

• qualitaet-ref.stuve@uni-bamberg.de zu qualitaet.stuve@uni-bamberg.de 

• sozial-ref.stuve@uni-bamberg.de zu sozial.stuve@uni-bamberg.de 

• sport-ref.stuve@uni-bamberg.de zu sport.stuve@uni-bamberg.de 

• studentischesleben-ref.stuve@uni-bamberg.de zu  
studentischesleben.stuve@uni-bamberg.de 

Begründung: 

Das Kürzel “-ref” in den Mailadressen wird ohnehin nicht benötigt. Die Mailadressen sind 
auch ohne das Kürzel eindeutig. Das Kürzel verkompliziert den Kontakt zu den Referaten 
nur unnötig. Weiterleitungen von der alten zur neuen Adresse sollten eingerichtet werden 
können. 

• eingebracht von Florian Knoch 
• Wahl: einstimmig ohne Enthaltungen angenommen 

SpRat: Zusammenlegung der Gespräche mit der Universitätsleitung 

Antragstext: 

Das Studierendenparlament setzt sich für die Zusammenlegung des öffentlichen und  
nicht-öffentlichen Universitätsleitungsgesprächs ein. Hierdurch sollen  
Redundanzen und unnötige Termine vermieden werden.  
Die Option eines nicht-öffentlichen Gespräch soll dennoch erhalten bleiben,  
dieses wird auf Antrag des Sprecher:innenrats mit der Universitätsleitung  
terminiert und dient für eventuelle Zwecke und Gesprächsthemen, in der ein  
Ausschluss der Hochschulöffentlichkeit benötigt wird. 

Begründung: 

In den letzten Jahren haben sich sowohl die Fragen unsererseits, als auch die Antworten der UL 
zwischen den beiden Gespräch nicht sonderlich geändert, das jeweils zweite Gespräch war hierbei 
nur eine reine Formalität. 
Durch den Fokus auf nur ein Gespräch können unnötige Termine abgebaut werden. 



Die Option auf ein nicht-öffentliches Unileitungsgesprächs soll dennoch erhalten werden, da nur 
unter Ausschluss der Hochschulöffentlichkeit beispielsweise etwaige personelle Angelegenheiten 
diskutiert werden können. Bei kleineren Angelegenheiten zwischendurch wird sich der 
Sprecher:innenrat verstärkt mit der UL in Verbindung setzen. 

• eingebracht von Beate Conrad 
• Hochschulöffentliches und nicht Hochschulöffentliches sollen zusammengelegt werden, 

da sich Gespräche und Personen doppeln 

Änderungsantrag der SoWi 

In Zeile 7 einfügen: 

Ausschluss der Hochschulöffentlichkeit benötigt wird. Nach Möglichkeit soll das nicht-
öffentliche Gespräch unmittelbar im Anschluss an das öffentliche Gespräch stattfinden. 

• Änderungsantrag übernommen 
• neuer Gesamtantrag einstimmig ohne Enthaltungen angenommen 

SoWi: Benachrichtigung bei Initiativanträgen 

Antragstext: 

Über eingereichte Initiativanträge soll über den VC-Kurs des Studierendenparlaments 
informiert werden. 

Begründung: 

Aufgrund der kurzfristigen Natur von Initiativanträgen soll über den VC über deren 
Einreichung informiert werden. Dies erleichtert die Sitzungsvorbereitung. 

• Wunsch, dass Benachrichtungen aus dem VC-Kurs kommen, damit kurzfristig darauf 
eingegangen werden kann 

• RSS Feature existiert bereits 
• Antrag zurückgezogen 

9. Termine 

• 23.11.22: um 14.00 Uhr: Studentische Vollversammlung 
• 19.11.22: WiAi macht einen Workshop zum Textsatzprogramm LaTeX, mit dem man 

Abschlussarbeiten schreiben kann, gern teilen 
• 31.01.22: Hochschulöffentliches Unileitungsgespräch 
• 21.11.22, 14.00: Gespräch mit Studentenwerk Würzburg → gern Fragen sammeln und 

an den SpRat senden 
• 20.10.22: VerGuKdichParty 
• 24.10.22: Kneipenquiz der GuK 
• 20./21.10.2022: Alternative Einführungstage 



10. Sonstiges 

• Gesprächsrunde innovatives Innenstadtkonzept: noch eine Person unter 25 Jahre 
gesucht 

• Paul, Leo, Paula haben interesse 
• RÖfIK verteilt StuVe-Sticker 
• Der Vorsitz arbeitet sich ein 

Sitzung um 19:27 Uhr beendet. 
 


